
¥ Steinheim. Mit seinem Prüf-
dienst macht der ADAC am
Montag und Dienstag, 24. und
25. August, in Steinheim Sta-
tion. Überprüft werden Brem-
sen, Tachometerund Stoßdämp-
fer. Der Prüfwagen steht an den
beiden Tagen am Minipreis-
Center und ist von 10 bis 13 und
von 14 bis 18 Uhr geöffnet.

ADACkommtheute
mitdemPrüfdienst

¥ Nieheim. Am Dienstag, 25.
August,um 19Uhr ist dieAnmel-
dung zum Konfirmationsunter-
richt im Gemeindehaus, Fried-
rich-Wilhelm-Weber-Straße 2
in Nieheim möglich. Nach den
Sommerferien startet ein neuer
Katechumenen-Jahrgang, der
mit der Konfirmation im Früh-
jahr 2011 endet. Alle Eltern, de-
ren Kinder jetzt das entspre-
chende Alter erreicht haben (in
der Regel sind das die Kinder,
die im neuen Schuljahr in die
siebte Klasse kommen), diese
Kinder zum kirchlichen Unter-
richt anzumelden.

Es können auch bisher noch
nicht getaufte Kinder angemel-
det werden, wenn sie durch die
Taufe in die evangelische Kirche
aufgenommen werden möch-
ten.

Zur Anmeldung ist das Famili-
enstammbuch – soweit vorhan-
den – erforderlich. Man kann
Kinder auch über die Home-
page anmelden. (www.ev-kir-
che-mar-nie.de). Auch dazu
sollte der Termin 25. August ein-
gehalten werden.

VON WOLFGANG TILLY

¥ Vinsebeck. Der Vinsebecker
Spielmannszug feiert sein 60.
Jubiläum mit viel Musik. Am
Nachmittag zogen die Musik-
vereine sternförmig zum Vin-
sebecker Schloss. Am Abend
verzaubert in der Halle Meilen-
brock Deutschlands Extra-
Klasse-Showband „Frontal“
die Massen. Der Höhepunkt
war aber der Auftritt des Mal-
lorca-Barden Mickey Krause.

„Wir wollen unseren Geburts-
tagganz groß feiern“, so der Vor-
sitzende Markus Tracht des Jubi-
läums-Spielmannszuges Vinse-
beck. 15 Musikvereine folgten
seiner Einladung und versetzten
das kleine Vinsebeck in einen
musikalischen Ausnahmezu-
stand. Sternförmig zogen die
Musikgruppen aus Steinheim,
Belle, Neheim-Hüsten, Istrup,
Sommersell, Brakelsiek,Bad Dri-
burg, Leopoldstal, Ottenhausen,
Stemel, Oeynhausen, Bentrop
und Bellenberg in Richtung des
im Jahre 1720 erbauten Vinseb-
ecker Wasserschlosses.

Aus allen Richtungen hörte
man Knüppelmusik und Fanfa-
renklänge. Der Vorplatz der ehe-
maligenSommerresidenz derPa-
derborner Domherren füllte
sich mit 380 Musikern und vie-
len Gästen zum Finale.

Die Festrede hielt Steinheims
Bürgermeister Joachim
Franzke. „Steinheim und seine
Ortschaften freuen sich immer,
wenn Musik in der Stadt ist“,
zollteer dieserVeranstaltung sei-
nen Respekt. „Und hier ist Mu-
sik. Für mich ist das ein besonde-
rer Anlass, heute hier reden zu

dürfen.“ Mit einem Glasbild
und einem Scheck gratulierte er
im Namen der Stadt. Markus
Tracht begrüßte neben den Mu-
sikgruppen aus den Nachbaror-
ten besonders die befreundeten
Spielmannszüge Neheim-Hüs-
ten, Bentrop und Stemel aus
dem Sauerland. Mit einem ge-
meinsamen Stück, dem „Lieben
Marsch“, unter der Leitung des
Tambourmajor Martin Krengel
(Neheim-Hüsten), wurde im
Beisein des Schlossherren von
Wolff-Metternich zur Gracht
der Festakt beendet.

Am Abend ein weiterer musi-
kalischer Höhepunkt des Jubilä-
ums-Wochenendes: In der
Halle Meilenbrock spielte die
aus dem bayrischen Waidhaus
kommende Showband „Fron-
tal“ zum Tanz auf. Die 2007 mit
dem Fachmedienpreis als beste
Partyband Deutschlands ausge-
zeichnete siebenköpfige Gruppe
heizte mit fetziger Musik und
bunter Lightshow die Stim-
mung in der Festhalle auf.

Der Höhepunkt des Abends
war aber der Auftritt des Mal-
lorca-Barden Mickey Krause.
Die vielen Fans mussten länger
als geplant auf ihren Star warten.
„Wir mussten leider etwas um-
disponieren“, so Festwirtin
Christel Meilenbrock. „Mickey
Krause musste eigentlich nach
seinem Auftritt hier noch in
Olpe auftreten. Diesen Termin
hat er vorgezogen, um dann an-
schließend bei uns zu sein.“

Kurz nach Mitternacht war es
dann soweit. Mit „Reiß die
Hütte ab“ lief er auf die Bühne
und brachte sofort die Halle
zum Brodeln. Unter frenetisch
Feiernden sah man viele

T-Shirts mit Aufdrucken der
mallorquinischen Partyobjekte
Megapark, Riu Palace und Ober-
bayern. Seine frivolen Songs wie
„Zehn nackte Friseusen“ und
sein neuester Hit „Düp, Düp“
brachten das direkt an der
Bühnestehende Publikum in im-
mer größere Begeisterung.

¥ Nieheim. Am Dienstag, 25.
August, geht der neue Geldauto-
mat am Nieheimer Baumarkt in
Betrieb. Er wird zukünftig nicht
mehr im Baumarkt den Kunden
zur Verfügung stehen, sondern
er wird vom Außenbereich des
Rewe-Parkplatzes zu erreichen
sein. So ergeben sich wesentlich
bessereBetriebszeiten. Der Auto-
mat wird täglich von 6 bis 22
Uhr außer Sonntags in Betrieb
sein.

¥ Steinheim. Im Sitzungssaal
des Rathauses trifft sich der Be-
zirksausschuss der Kernstadt
am Donnerstag, 27. August, zu
seiner nächsten Sitzung. Die Sit-
zung beginnt um 19 Uhr und hat
im öffentlichen Teil unter ande-
rem folgende Themen:

Zuschuss für Kunstaktion
„Nah am Wasser gebaut“ (An-

trag der Junge Kultur Stein-
heim); Fällen von Bäumen und
Pflege der Grünanlage im Be-
reich Heubachstraße; Zuschuss
zum Abenteuerspielplatz an der
Waldstraße; Antrag auf Kosten-
übernahme für die Erneuerung
der Sitzflächen der Bänke im Sta-
dion am Freibad (Antrag des SV
21 Steinheim).

NeueBetriebszeiten
desGeldautomaten

¥ Steinheim. „Tempo, kleine
Schnecke!“ – so lautete in die-
sem Jahr das Motto einer UWG-
Veranstaltung beim Kinderfe-
rien(s)pass. Unter den emsigen
Händen vieler kleiner Künstler
und Künstlerinnen ist ein wah-
rer Schnecken-Marathon ent-
standen.

65 Kinder im Alter von 6 bis
15 Jahren beteiligten sich an die-
ser Aktion, bei der insgesamt
170 Kilogramm Ton ( und das
ist Rekord) verarbeitet wurden.
Aus einer massiven Tonkugel,
die halbiert, ausgehöhlt und wie-
der zusammengesetzt wurde,

sind kleine Kunstwerke entstan-
den.

Auch einige Mitglieder der
Steinheimer UWG waren von
der Leistung der Kinder sicht-
lich beeindruckt und wollten es
sich nicht nehmen lassen, die
Schnecken vor ihrer „Abreise“
in ein Schaufenster der Steinhei-
mer Innenstadt nochmals zu be-
gutachten. „Auch ich bin immer
wieder überrascht, wie geschickt
und fantasievoll die Kinder an
das jeweilige Thema herange-
hen“, so Ursula Festing, die den
Kurs mittlerweile seit 12 Jahren
leitet.

MEHR FOTOS
www.nw-news.de/fotos

Spielplatz, Bäumeund Sitzbänke

Anmeldungzum
Unterricht für
Konfirmanden¥ Marienmünster. Das erste

Sonntagsgespräch beim Natur-
schutzbund (NABU) Höxter fin-
det am Sonntag, 6. September,
in der NABU-Geschäftsstelle im
kleinen Marienmünsteraner
Ortsteil Born, Haus Nummer
28, statt.

Andiesem Tag stehen zweiGe-
sprächsthemen im Mittelpunkt:
Dabei steht die Zusammenar-
beit oder Zusammenführung
mit dem Verein Naturschutz Ak-
tiv zur Diskussion. Dazu sind
Mitglieder und Vorstandsmit-
glieder des Vereins Naturschutz
Aktiv eingeladen.

Ein weiteres Thema ist die Un-
terzeichnung der Vereinbarung
zurNABU-RegionalstelleTeuto-
burger Wald-Egge-Senne. Es

sind dazu Mitglieder sowie Vor-
standsmitglieder der NABU-
Kreisverbände Lippe, Pader-
bornund Höxter eingeladen.Au-
ßerdem wird Josef Tumbrinck,
1. Vorsitzender des NABU-Lan-
desverbandes, teilnehmen.

Die Gesprächsrunde beginnt
um 10 Uhr mit einem Früh-
stück, bei dem schon erste Ge-
spräche geführt werden können.
Anmeldung per E-Mail an:
nabu-hoexter@web.de oder Te-
lefon (0 52 84) 57 00 unter An-
gabe der teilnehmenden Perso-
nenzahl ist erforderlich

Sonntagsgespräche sollen in
Zukunft, intern und auch öffent-
lich, eine ständige Einrichtung
beim NABU-Kreisverband-
Höxter werden.

Abschluss im Park vorm Schloss: 16 Musikvereine sind in Vinsebeck zum Finale angetreten und spielen ge-
meinsam den „Lieben Marsch“. FOTOS: WOLFGANG TILLY

DieHalleMeilenbrockbrodelt: Mallorca-Barde Mickey Krause inmit-
ten seiner Fans. Ohne sein Outfit – Sonnenbrille und Perücke – wirkte
allerdings ein wenig bieder.

Treffen derNaturschützer
NABU plant Regional-Geschäftsstelle

Schneckenals Schmuckstücke
Kinderarbeiten mit viel Phantasie und mit Ton

AnderKinder-Kunstwerkstatt: Heiner Stute, Gisbert Günther, Ur-
sula Festing, Georg Hannibal, Thomas Mönnig, Georg Potthast und
Andreas Rhode (v. l.) vor den kleinen Kunstwerken. FOTO: PRIVAT

VinsebeckimmusikalischenRausch
Erst Marsch, dann Partysound: Im Festzelt tobt Stimmungsmacher Mickey Krause

Anzeige

38812101_000309

www.eon-westfalenweser-vertrieb.com

Wir lassen uns gerne vergleichen:
Spitzenpreis für Erdgas von E.ON
erdgas.spezial ist ab Oktober supergünstig – mit dem dreifachen Sparvorteil. Denn
Preissenkung und Winterrabatt erhalten Kunden von E.ON Westfalen Weser Vertrieb
pünktlich zu Beginn der Heizsaison. Profitieren Sie – und vergleichen Sie uns mit dem
Wettbewerb: Unser Preis ist Spitze.

Schon zum dritten Mal in 2009:
Ab 1. Oktober 2009 senkt E.ON noch einmal
den Erdgaspreis. Sie sparen 88 Euro*!
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